
Amtsblatt der Stadtgemeinde Juni 2017
An

 e
in

en
 H

au
sh

al
t -

 P.
b.

b.
 A

m
tli

ch
e 

M
itt

ei
lu

ng
 0

1A
02

14
69

 
Ve

rla
gs

po
st

am
t 8

60
5 

Ka
pf

en
be

rg
, E

rs
ch

ei
nu

ng
so

rt
 K

ap
fe

nb
er

g 
N

r. 
5 

Ju
ni

 2
01

7, 
Ja

hr
ga

ng
 6

9

Spektakel auf der Burg
Am 24. und 25. Juni, beim mittelalterlichen  
Ritterfest, steht die Burg wieder ganz im Zeichen  
der Ritter, Künstler und Gaukler.

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
Fleißige Hände verschönern unsere Stadt. Blumen aller
Art und Gräser sowie Sträucher werden von den Damen
und Herren der Stadtgärtnerei in mühevoller Arbeit und
in künstlerischer Form gepflanzt und gestaltet. Einfach
schön.

Mit den paar Sonnentagen im Mai hat es doch noch
einen Frühling gegeben, der bald in den Sommer über-
gehen wird. Damit gibt es natürlich auch jede Menge an
Aktivitäten in unserer Stadt. 
Schon vorbei ist das wunderbare „European Street Food Festival“, welches tausende von
Besucherinnen und Besuchern angelockt hat und vor allem ein neues Erlebnis in unserer
Stadt war. 
„Aun(h)erzen“, „6 in the City“ und andere Veranstaltungen werden unseren Hauptplatz
wieder regelmäßig beleben. Ich bin überzeugt, dass bei einigermaßen gutem Wetter, das
Vergnügen dabei zu sein, für viele viele Kapfenbergerinnen und Kapfenberger und darüber
hinaus, Freude bereiten wird.

Ein besonderer Hinweis gilt wiederum un-
serem Ritterfest am Samstag, dem 24. und
Sonntag, dem 25. Juni. Mit viel Geschick
wurde wieder ein tolles Programm zusam-
mengestellt, welches Jung und Alt in die
Zeit des Mittelalters zurückversetzen wird. 
Noch ein Satz zu unserer Burg: Wir sind
sehr bemüht, Veränderungen im positiven
Sinn herbeizuführen. Wir bedanken uns
aber auch bei allen, die bisher schon gute
Arbeit geleistet haben.
Mich freut es, dass ich sehr viel Lob höre über die exzellente Küche aber auch über das
Ambiente und die Freundlichkeit im Service. Letztlich ist aber entscheidend, dass eine
Kostenrechnung stets verbessert wird.

Ein Sprung vom Ritterfest in Richtung Kinderbetreuung: Sieben städtische Kindergärten,
eine Kinderkrippe mit vier Gruppen, bestens ausgebildete Kindergartenpädagoginnen
und laufende Qualitätsverbesserungsmaßnahmen in den Einrichtungen sorgen dafür,
dass eine optimale Betreuung unserer Kleinsten gegeben ist. 
Dieser Betreuungs- und Bildungsauftrag wird natürlich jährlich durch das Budget der
Stadt Kapfenberg sichergestellt. Es ist durchaus interessant zu sehen, welche hohe soziale
Kompetenz hier geboten wird. Bei den Kindergärten betrug im Jahr 2016 der Zuschuss pro
Kind durch die Stadt Kapfenberg 4.400,– Euro, bei der Kinderkrippe betrug der Zuschuss
sogar 10.300,– Euro. Wir betrachten das als Selbstverständlichkeit, als Sozialpolitik im
Sinne unserer Bürgerinnen und Bürger. Denn, liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger,
Ihre Kinder sind unsere Zukunft.

Mit einem herzlichen „Glück auf“
Ihr Bürgermeister Manfred Wegscheider
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U M W E L T

Unwetter mit großen Regen-
mengen sind keine Seltenheit.
Um die Bewohner unserer
Stadt vor den daraus resultie-
renden Schäden zu schützen,
werden stetig Maßnahmen
zum Hochwasserschutz durch-
geführt. Im heurigen Jahr ste-
hen zwei große Projekte zur
Umsetzung auf der Agenda.
Rothenhofgrabenbach: Bereits
im März haben die Bauarbei-
ten zur Erweiterung des Hoch-
wasserschutzes beim Rothen-
hofgrabenbach in Winkl be-
gonnen. Dabei wird ein Rück-
haltebecken errichtet, sowie
der Bachlauf aufgeweitet. Die-
ser Bach hat einen besonderen
Stellenwert, da er vor der even-
tuellen Errichtung des neuen
Böhler-Edelstahlwerks hoch-
wassersicher ausgebaut wer-
den muss. Auch Böhler selbst
beteiligt sich finanziell an die-
sem Projekt, welches heuer
noch fertiggestellt wird.
Pöneggbach: Bei den Hoch-
wasserereignissen des Pö-

neggbachs in den letzten Jah-
ren, war vor allem das Sied-
lungsgebiet Walfersam betrof-
fen. Bis Ende 2020 sollen hier
zahlreiche Maßnahmen durch-
geführt werden, die diese Ge-
fahr eindämmen sollen. Dazu
werden unter anderem hinter
der Landwirtschaftsschule, so-
wie hinter dem Gymnasium,
Geschiebe-Rückhaltebecken
mit Holzrechen errichtet, wel-
che insgesamt über 7.000 m³
an Totholz und Geschiebe zu-
rückhalten können. Hier wird
die Gesamtinvestition rund
5,8 Millionen Euro sein, wovon
800.000 Euro die Stadtge-
meinde Kapfenberg über-
nimmt.
Die bauliche Umsetzung bei-
der Projekte erfolgt durch die
Wildbach- und Lawinenver-
bauung.
Natürlich gehört die Betreuung
und Räumung der bestehen-
den Rückhaltebecken und die
Pflege der bereits ausgebauten
Wildbäche zu den Aufgaben

Hochwasserschutz ist der Stadtgemeinde Kapfenberg wichtig, um Menschen und deren Hab und
Gut vor Schäden zu bewahren.

Wir schützen vor Hochwasser

Bürgermeister Manfred Wegscheider, Böhler Vorstandsvorsitzender Franz Rotter, 1. Landeshauptmannstellvertreter Michael Schickhofer und
Landesrat Johann Seitinger beim Spatenstich zum Ausbau des Rothenhofgrabenbachs.

der Stadtgemeinde. Das sind
alleine jetzt schon zehn Rück-
haltebecken und 20 Sandfän-
ge.
Helfen Sie uns!
Die Stadtgemeinde Kapfen-
berg führt aufgrund des Forst-
gesetzes Wildbachbegehun-
gen durch. Nach den Bege-
hungen werden Grundbesitzer
auf deren Eigentum ein Bach-
lauf liegt, darauf hingewiesen,
etwaige Missstände an den
Bachläufen zu beheben. Diese

Maßnahmen beugen vor, dass
sich bei großen Regenereig-
nissen Verklausungen bilden
und daraus Katastrophen ent-
stehen. Es ist auch für den Be-
sitzer selbst von Bedeutung,
da Forststraßen und andere
Anlagen von Überschwem-
mungen betroffen sein kön-
nen. Falls auch Sie so ein Schrei-
ben erhalten haben, nehmen
Sie es bitte ernst und bereini-
gen Sie die Ufer Ihres Bach-
laufes und den Bachlauf selbst.

In etwa so werden die Rück-
haltebecken mit Rechen aus-
sehen.

Mit Steinschlichtungen wer-
den die Bachläufe aufgewei-
tet.
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U N T E R N E H M E N

Kernkompetenz: Biotech
Die Firma Lactosan ist seit über 25 Jahren in Kapfenberg beheimatet und gilt als Pionier in der landwirt-
schaftlichen Biotechnologie.

„Als ‚normaler‘ Konsument
findet man unsere Produkte
vor allem in Wein, Käse und
anderen Lebensmitteln“, er-
klärt Lactosan Geschäftsfüh-
rer Hans-Peter Lettner. Doch
das Kerngeschäft des Biotech-
nologie-Produzenten liegt ei-
gentlich wo anders: Man setzt
auf die Produktion und For-
mulierung von Probiotika in
der Tierernährung und die
Herstellung von Starterkultu-
ren für Silage als Futtermittel

Hochspezialisiert: Bürgermeister Wegscheider staunte beim
Betriebsbesuch.

und zur Biogaserzeugung.
Zurzeit beschäftigt man 112
Mitarbeiter, die die Produktion
zur Zufriedenheit der Kunden
aus allen Ecken der Welt be-
werkstelligen. 
Die Produktpalette enthält
600 verschiedene Artikel wo-
von 98 % exportiert werden.
Durch ständige Forschung
und Entwicklung versucht
man der Konkurrenz stets eine
Nasenlänge voraus zu sein –
und das erfolgreich.

Kompetenzzentrum
Eine unabhängige Beratung im Versicherungsbereich, bei
Wertpapieren und Finanzierungen sowie marktgerechte
Wertschätzung von Immobilien bieten seit kurzem Josef
Spitzer, Christian Rossik, Thomas Rossik und Manfred
Mayer in einem neuen Kompetenzzentrum an der Wie-
nerstraße 80a in Kapfenberg. Stadträtin Melanie Prax-
maier gratulierte namens der Stadtgemeinde und
wünschte dem jungen Unternehmen guten Geschäftser-
folg.

Schule trifft Wirtschaft
Beim „Tag der Wirtschaft“ in der HTL Kapfenberg trafen sich Schüler und Vertreter aus Politik und Wirt-
schaftsbetrieben.

Dies war auch eine gute Ge-
legenheit, den neuen Luft-
fahrt-Schwerpunkt an der HTL
vorzustellen: Aviation Techno-
logy. Den Ausführungen Di-
rektor Zissers lauschte auch
ein prominenter Absolvent
der technischen Schule, der
selbst über seinen Werdegang
und den seiner Unterneh-
mensgruppe referierte: Stefan
Pierer, KTM-Eigner und somit

auch Pankl-Chef. Er setzt auf
Absolventen der Höheren
Technischen Bundeslehran-
stalt und auch auf Kapfen-
berg. 
„Nirgendwo anders fällt es
Unternehmen so leicht zu in-
vestieren wie in Kapfenberg“,
lobt Pierer die Ansiedelungs-
politik unserer Stadt in Anwe-
senheit des Bürgermeisters
Manfred Wegscheider.

An der Podiumsdiskussion nahmen kompetente Vertreter aus
Politik und Wirtschaft teil.



5

W I R T S C H A F T

Mit 66 Jahren, da…
…fängt das Leben an. Nachdem die Firma BBG Bau-
geräte GmbH 66 Jahre in der Halle 3 des Werk VI in
Kapfenberg beheimatet war, ist sie nun in die neue
eigene Halle umgezogen. 

Nach nur eineinhalb Jahren
Plan- und Bauzeit wurde der
Neubau kürzlich offiziell er-
öffnet. 
„Wir sind seit fast 100 Jahren
ein Kapfenberger Unterneh-
men und fühlen uns als Kap-
fenberger“, erklärte Geschäfts-
führer Mag. Josef Pagger in
seiner Rede an die zahlreich

erschienenen internationalen
Gäste. Kapfenbergs Vize-Bür-
germeister Fritz Kratzer be-
dankte sich für das Vertrauen
in die Stadt Kapfenberg und
merkte an, dass so eine Inves -
tition mit all ihren Herausfor-
derungen nur mithilfe von
großartigen Mitarbeitern um-
setzbar ist.

Erfolgreiches Standortmanagement in Kapfenberg.

Hochspeziali-
siert
Mit der Firma R+K Wrobel KG bekommt
Kapfenbergs Unternehmensfamilie Zu-
wachs. Der Anlagenbauer ist seit 25
Jahren spezialisiert auf Automatisati-
on, Sonderanlagenbau und Hydraulik.
„Unser Ziel ist es, dem Kunden ein voll-
ständiges Service von der Planung bis
zur Inbetriebnahme zu bieten.“, erklärt
Geschäftsführer Rupert Wrobel.

Pankl steigert Leistung
Mit der neuen Halle von Pankl Racing Systems wird
eines der modernsten Getriebewerke der Welt in
Betrieb genommen.

Schon ein Jahr nach dem Spa-
tenstich (April 2016), darf sich
Pankl über die ersten fertigen
Teile aus seinem neuen Werk
freuen. Aktuell arbeiten schon
41 Mitarbeiter in der hoch
technologisierten Halle und
es sollen noch mehr werden.
Ende des Jahres will man be-
reits auf über 70 Arbeitsplätze
aufgestockt haben. 

Die Pankl Geschäftsführung setzt auf den Standort in Kapfenberg.

Investitionshöhe: 
36 Millionen Euro
Fläche: 9.000 m2

Kapazität: 
bis 160.000 Getriebe
Technologien: Weich- und
Hartzerspanung, Verzah-
nungstechnologie, Wär-
mebehandlung, Festig-
keitsstrahlen, Montage
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W I S S E N

Für eine Stärkung der Region
35 Gemeinden – eine Region – ein Image – eine
Gründungsoffensive. Das verfolgen zwei bedeu-
tende großregionale Projekte des Regionalmana-
gements Obersteiermark Ost.

Ziel dieser Vorhaben ist es,
den obersteirischen Zentral-
raum und damit die Wettbe-
werbsfähigkeit zu stärken.
Obwohl unsere Region un-
zählige international erfolg-
reiche Unternehmen beher-
bergt, wird sie nur am Rande
wahrgenommen. An der Ver-
besserung dieses Rufs soll im

Die Politik will die Region weiter nach vorne bringen.

Landeswettbewerb 
Engagiert, motiviert und zielorientiert! So präsentierten
sich kürzlich die Teilnehmer am Landeswettbewerb ME-
TALL der Polytechnischen Schulen in Kapfenberg. Die Prä-
zision, mit der die Werkstücke gefertigt wurden, war be-
eindruckend. Als Sieger des Bewerbes ging unter ande-
rem Mark Zerner (PTS Kapfenberg) hervor.

Leitprojekt gearbeitet wer-
den. Das zweite Projekt „Start-
Up Cityregion“ zielt auf die
Förderung junger Unterneh-
men im innerstädtischen Be-
reich ab. Dies soll unsere
Stadtzentren wieder beleben.
Insgesamt wird dafür eine
halbe Million Euro in die Hand
genommen.

Unsere Nachwuchsgärtner
Passend zur Jahreszeit organisierte das Stadtmu-
seum im April einen Kindernachmittag in der Stadt-
gärtnerei. 

Dort wurden unsere kleinen
Gäste und ihre Begleitperso-
nen von Petra Leichtfried, der
Leiterin der Stadtgärtnerei,
und zwei Mitarbeiterinnen
empfangen und betreut. Bei
einer Führung durch die Glas-
häuser hörten die Kinder In-
teressantes über Pflanzen,
Nützlinge und Schädlinge,
verschiedene Erdsorten und
die tägliche Arbeit der Stadt-
gärtnerei. Nachdem einige

Blumenkistchen, die dem-
nächst das Stadtbild verschö-
nern werden, bepflanzt wur-
den, gab es auf Einladung der
Gärtnerei eine Jause mit But-
terbroten und hauseigener
Kresse. Zum Abschluss durf-
ten die Kinder eine Erdbeer-
pflanze mit nach Hause neh-
men und versprachen, für den
heurigen Blumenschmuck-
wettbewerb die Daumen zu
halten.

Pflanzen und Blumen werden genau unter die Lupe genommen.

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.
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G E M E I N D E

Straßen werden saniert
Die Mitarbeiter des städtischen Dienstleistungszentrums sind Jahr für Jahr
bemüht, Kapfenbergs Straßen in Schuss zu halten.

Damit Kapfenbergs Straßen
sowie Geh- und Radwege in
gutem Zustand sind, lässt sich
die Stadt etwas kosten. 

Rund 1,1 Millionen Euro sind
im Budget 2017 dafür vorge-

sehen. Im Jahr 2017 werden
folgende Straßen- und Geh-
wegabschnitte saniert: 
Waggerl Weg (Teilabschnitt)
– bereits fertiggestellt; Anton
Bruckner Straße (2. Bauab-
schnitt); Pogierweg (3.Bauab-

Alljährliche umfassende
Straßensanierungen.

Bessere Infrastruktur für Bildung
Um Kapfenbergs Kindern in Schulen und Kinder-
gärten beste Infrastruktur zu bieten, werden sei-
tens der Stadtgemeinde Jahr für Jahr große Sum-
men investiert.
In den Sommermonaten wer-
den wieder zahlreiche Sanie-
rungsmaßnahmen vorgenom-
men. Diese Arbeiten sind nicht
nur einfache Erhaltungsmaß-
nahmen, sondern gehen weit
darüber hinaus und kommen
hauptsächlich den Kindern und
Jugendlichen zugute. 
Kindergarten Diemlach: Bo-
denbelag, Terrassenfliesen,
Schallschutz, Sanierung WC;
Investitionssumme: ca. €

49.000; Kindergarten Schinitz:
Sanierung Dach, Sanierung Bö-
den, Erneuerung der Beleuch-
tung, Anbringen eines Schall-
schutzes; Investitionssumme:
ca. € 189.000; Kindergarten
Walfersam: Beleuchtung und
Schallschutz im Gruppenraum,
Schallschutz im Turnsaal, Sa-
nierung der Halbtagesgarde-
roben; Investitionssumme: ca.
€50.000; Volksschule Kapfen-
berg-Stadt und Polytechnikum:
Sanierung der Turnsaalumklei-
den und Schallschutz in der
Schulküche; Investitionssum-
me: ca. € 85.000; Volksschule
Diemlach: Schallschutz in den

Gängen und Sanierung der
Klassenböden; In der Ganzta-
gesgruppe wurde bereits im
April 2017 der Bodenbelag sa-
niert und der Raum neu gemalt.
Investitionssumme: ca. €

35.000; Dr.-Fr.-Jonas Volksschule
Walfersam: Bodenbelag und
Schallschutzmaßnahmen; In-
vestitionssumme: ca. €53.000;
NMS-Kapfenberg-Stadt: Schall-
schutzmaßnahmen; Bereits En-
de 2016 wurde die Direktion
neu saniert. Die Böden wurden
geschliffen, die Räume wurden
neu ausgemalt, die EDV-Anlage
wurde versetzt, die Installatio-
nen wurden erneuert und eine
neue Glasschiebetüre wurde
eingebaut. Investitionssumme:
ca. € 18.000; Volksschule Dr.-
Renner Hochschwabsiedlung:
Errichtung einer Nachmittags-
betreuung. Der erste Teil der
Sanitäreinheiten wird erneuert
und ein Behinderten-WC wird
errichtet. Die Nachmittagsbe-
treuung erhält eine neue Küche
und einen neuen Essbereich
mit angeschlossener Terrasse.
Investitionssumme: ca. €

214.000; Volksschule Dr.-Renner
Hochschwabsiedlung: Errich-
tung einer Zaunanlage und Er-
richtung einer Außenbeleuch-
tung; Investitionssumme: ca. €
45.000; Kindergarten Hoch-
schwabsiedlung: Erneuerung
der Beleuchtung und Schall-
schutzmaßnahmen in den
Gruppenräumen, Sanierung der
Fenster und Teilsanierung des
Daches; Investitionssumme: ca.
€ 195.000; Volksschule Hafen-
dorf: Sanierung eines Klassen-
zimmers und Sanierung des
Turnsaals (Boulderwand); Inve-
stitionssumme: ca. € 74.000;
Kindergarten Schirmitzbühel:
Sanierung der Gruppenräume
und des Bewegungsraumes
inkl. der gesamten Asphaltie-
rung; Investitionssumme: ca. €
172.000; Kinderkrippe: Gene-

ralsanierung des zweiten Ge-
bäudeteiles und Zaunerneue-
rung inkl. Beleuchtungssanie-
rung; Investitionssumme: €

68.000; Fachhochschule: Er-
richtung eines Smart Produc-
tion Labors in der bestehenden
Lagerhalle. Investitionssumme:
ca. € 1.100.000; Kindergarten
Redfeld: Schallschutz und Be-
leuchtung in den beiden Be-
wegungsräumen und Errich-
tung eines Treppenplattform-
liftes; Investitionssumme: ca.
€86.000;Kindergarten Pogier:
Schallschutz und Beleuchtung
im Gruppenraum; Investitions-
summe: ca. € 60.000; Volks-
schule Pogier: Sanierung des
ersten Klassenzimmers (Schall-
schutzdecke, Beleuchtung und
Sanierung des Bodens); Inve-
stitionssumme: ca. € 15.000; 

schnitt); Arndorferweg (2.Bau-
abschnitt); Gehweg Arndorf
(Teilbereich); Regenwasserka-
nal Gustav Kramer Straße;
Schinitzhof (2.Bauabschnitt);
Graschnitzweg (Teilbereich);
Lanzgraben (Teilbereich)

Maßgebliche Investitionen an unseren Schulen.
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Unsere Kinder sind uns viel wert
Die Stadtgemeinde Kapfenberg ist sehr bemüht in ihren sieben städtischen Kindergärten sowie in der Kin-
derkrippe eine qualitativ hochwertige, bedarfsgerechte Kinderbetreuung und Kinderbildung anzubieten.

Nach neuestem Stand von Er-
ziehungswissenschaften fin-
den 575 Kinder (davon 150 mit
ganztägiger Betreuung) in un-
seren Kindergärten und 40
Kinder in unserer Kinderkrippe
eine erstklassige pädagogi-
sche Vorbereitung auf ihr wei-
teres Leben. Dies wird durch

engagierte Arbeit der Päd-
agoginnen vor Ort und ebenso
durch hohe finanzielle Leis -
tungen seitens der Stadt ge-
währleistet. Ein einfacher Kos -
tenüberblick zeigt, dass Kinder
und deren Betreuung in Kap-
fenberg einen hohen Wert
genießen. 

Beste Bildung und Betreu-
ung für unsere Kleinsten.

Rucksäcke für Afrika
Gemeinsam mit der Firmverantwortlichen des Seelsorge-
raumes Kapfenberg, Doris Kaltenböck-Auer, sammelten
und packten 20 engagierte Firmlinge in stundenlanger
Arbeit 70 Schulrucksäcke für afrikanische Schülerinnen
und Schüler. Für die Kinder in Afrika ist das eine unvorstell-
bare Freude und eine wesentliche Erleichterung für ihren
Schulalltag. Die, mit Schulsachen, Kleidung und Hygiene-
artikeln bepackten Rucksäcke sind bereits unterwegs nach
Liberia. Für das Projekt wurde man auch mit dem „Petrus
Award“ in der Kategorie „Soziales Engagement“, der von
der Diözese Graz-Seckau verliehen wird, ausgezeichnet.

Elektrisch mobil
Demba und Pap, zwei Mitglieder des Afrikanischen Inte-
grationskreises freuten sich kürzlich über zwei neue Elek-
tromobile. Ermöglicht wurde das durch eine Spendenakti-
on des ÖZIV rund um Werner Boberger mit Hilfe der Firma
Innofreight und Extremsportler Rambo Ropin.

•  Kindergärten (575 Kinder)
inkl. Ganztagsbetreuung: €
4.400,– Förderung je Kind
und Jahr, insgesamt € 2,5
Millionen;

•  Kinderkrippe (40 Kinder)
inkl. Ganztagsbetreuung: €
10.300,– Förderung je 
Kind und Jahr, insgesamt 
€ 413.000,–;

•  Investitionen (2017) für Kin-
dergärten und Kinderkrippe:
€ 800.000,–

•  Zusätzliche Förderungen mit
AktivCard: € 24.000,–;

•  Sprachliche Förderung
(2017) für Kindergärten: €

100.000,–;

Sozialamtsleiterin Monika Vukelic informiert sich vor Ort.

Weitere Informationen:
Sozialabteilung der Stadt-
gemeinde Kapfenberg,
03862-22501-1400;
www.kapfenberg.gv.at

Sozialstadträtin Melanie
Praxmaier.
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Mit Frühlingsfest in den Mai
In Kapfenberg gab es rund um den Staatsfeiertag am 1. Mai wieder ein tolles Programm. 

Rund ums Entspannen
Auf der Burg Oberkapfenberg fand die Well Balance Messe statt. Mit dabei waren zahlreiche prominente Gäste, die sich in
Sachen Wellness, Beauty und Lifestyle auf den neuesten Stand brachten. Unter Anderem waren Toni Polster, Lizz Görgl und Karl
Schranz zu treffen.

Nach dem Hexenfest in der
Walpurgisnacht am Vorabend,
startete man mit dem großen

Stadtfest, Maibaum aufstellen
samt City Rock, Kinderspielfest
und Stadtlauf, in den Früh-

sommer! Als Ehrengast war
diesmal auch 1. Landeshaupt-

mannstellvertreter Michael
Schickhofer mit dabei.
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30 Jahre voller Leidenschaft
Genau 29 Jahre und vier Monate leitete Helmut Podolan das Kapfenberger Sportzentrum. 

Jetzt verabschiedet er sich in
den Ruhestand und Rene Ran-
ner tritt in seine Fußstapfen.
„Ich hatte immer viel Spaß

an der Arbeit mit Sportlern,
also verging die Zeit wirklich
wie im Flug“, erklärt Helmut
Podolan. Schon seit 2007 ist

Podolan und Ranner arbeiteten schon bisher Seite an Seite.

Tauchen und Retten
Vier Einsatztaucher der
Stadtfeuerwehr Kap-
fenberg nahmen Ende
April beim „Internatio-
nalen Tauchbewerb“
am Kärntner Wörther-
see teil und erreichten
von allen Teilnehmern
den 1. Platz. 20 Grup-
pen aus ganz Österreich und Südtirol waren angetreten,
die Aufgabenstellung lautete Orientierungstauchen mit
Kompass sowie Säge- und Bohrarbeiten in 6 m Tiefe. Ein
toller Erfolg für die Feuerwehr Kapfenberg und das Land
Steiermark!

Gasthaus„Zur Waldes-
ruh“ jubilierte
Im Beisein vieler treuer Gäste und Freunde gratulierte
kürzlich Bürgermeister Manfred Wegscheider der Familie
Grexhammer zum 80-jährigen Jubiläum ihres Gasthau-
ses „Zur Waldesruh“ (bereits in 4. Generation!). Mit ei-
nem großen Fest bei Musik, Tanz, Glückshafen und Gala-
menü wurde noch bis in die frühen Morgenstunden aus-
giebig gefeiert.

Rene Ranner im Sportzentrum
beschäftigt. Erst als Stadion-
und Eiswart, später, mit be-
rufsbegleitender Matura im

Gepäck, im Büro, als techni-
scher Sachbearbeiter und auch
Stellvertreter des Sportzen-
trumleiters. 

Mut zu Deinem Erfolg
Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen vom
BG/BRG/BORG folgten im Beisein von Direktor Peter
Zwigl und Gemeinderat Günter Bleymaier den Ausfüh-
rungen der MUT-Expertin Edith Karl und der Bedeutung
des Menschen in diesen sich schnell wandelnden Zeiten.
Der Mensch wird gerade in der von Digitalisierung und
Robotik geprägten Zeit wichtiger als je zuvor. Das zentra-
le Motto lautet „Lebe Deine Einzigartigkeit und bleib
neugierig“ www.MUTexpertin.com 
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Sommerzeit ist wieder Ferienzeit
Nur noch wenige Wochen und das anstrengende Schuljahr geht zu Ende. 

Rechtzeitig vor den Sommer-
ferien ist auch das neue Kin-
der- und Jugendsommerpro-
gramm der Stadtgemeinde
Kapfenberg fertig. Damit ga-
rantieren wir zwei abwechs-
lungsreiche Ferienmonate! 
Wir haben wieder ein tolles
Ferienprogramm zusammen-
gestellt, das sicher keine Lan-
geweile aufkommen lässt.
Zahlreiche Veranstaltungen
werden die Ferienzeit ab-
wechslungsreicher gestalten. 

Technikbox für Kinder
Das Regionalmanagement Obersteiermark Ost stattet
mit heimischer Industrie und Bildungseinrichtungen flä-
chendeckend die regionalen Volksschulen mit der Technik-
box „Metall/Stahl“ aus. In der Technikbox befinden sich
alle Hilfsmittel, die für die Experimente benötigt werden.
Etwa Schüssel, Kerze, Blei und Metalllöffel, um anhand des
Bleigießens den Hochofenprozess zu erklären. 

Die Veranstaltungen reichen
im heurigen Jahr vom Kinder-
tanzen für die Kleinsten über
diverse Abenteuer in der Au
oder der Burg Oberkapfenberg,
bis hin zu sportlichen und krea-
tiven Workshops. 
Genauere Informationen zu
den Veranstaltungen findet
man in den über Schulen und
Kindergärten verteilten Foldern
oder auf der Homepage der
Stadtgemeinde Kapfenberg –
www.kapfenberg.gv.at . 

Informationen: 
Stadtgemeinde 
Kapfenberg, 
Abteilung Schule, Jugend
und Kultur, Koloman-
Wallisch-Platz 1 
Tel.: 03862/225 01-1601
eveline.schagawetz@
kapfenberg.gv.at 

Bewusstsein stärken
Auch heuer nahmen die Schüler der VS Kapfenberg-Stadt
wieder an der Aktion „Saubere Steiermark“ teil. Alle gin-
gen motiviert und eifrig ans Werk und sammelten in der
Innenstadt, in der Umgebung der Burg Oberkapfenberg
und entlang der Mürz einige Säcke voll Müll. Bei dieser
Aktion wurde neben der Erkundung der Vielfältigkeit des
Naturraumes Kapfenberg auch das Miteinander geför-
dert. Diese Initiative ist ein wichtiger Beitrag, um das
Umweltbewusstsein der Kinder zu stärken. 

Erfolgreiche Designer
Sie ist bereits seit Oktober 2016 im Handel erhältlich. Die „Österreich-
Münze“ aus der 10-teiligen Münzreihe „Österreich aus Kinderhand“, die
weitere neun Münzen aus jeweils einem Bundesland beinhaltet. Für den
siegreichen Entwurf der „Österreich-Münze“ – ausgewählt aus rund
4.000 Einreichungen – zeichneten die Schülerinnen und Schüler der 4.a-
Integrationsklasse der Dr. Franz Jonas Volksschule verantwortlich. Im
Rahmen einer Ehrung erhielten die Schülerinnen und Schüler nun von
der Steiermärkischen Sparkasse in Kapfenberg-Schirmitzbühel ihr ent-
worfenes Sammlerstück als Anerkennung ihrer Leistung geschenkt. 

Wir wünschen allen Kindern
und Jugendlichen unvergess-
liche Sommerferien und viel
Spaß beim Schmökern!

Spaß in den Ferien ist garan-
tiert.
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Eine Ausstellung wie ein Film, ein
Kalender voller Emotionen!
Die Vernissage „KUNSTwerke“ in den STADTwerken Kapfenberg blickte filmreif zurück und optimistisch
nach vorne.

Wie kann man 110 Jahre Un-
ternehmensgeschichte bild-
haft umsetzen? Wie die vielen
Einsätze, Geschichten und
Emotionen dahinter in stim-
mige Bilder fassen? Unmög-
lich? 
Nicht für das Team der Stadt-
werke Kapfenberg, das eine
filmreife Antwort geliefert hat:
Es spielt die Hauptrolle auf
Kalenderfotos und spielt mit
heldenhaften Filmszenen die
eigene, herausfordernde Ar-
beitswelt nach. Diese Bilder
wurden am 11. Mai bei der Ver-

nissage „KUNSTwerke“ zahl-
reichen Gästen und Besuchern
präsentiert. Die Mission der
Mitarbeiter sprang förmlich
ins Auge: Der Kalender zeigt
mit jedem einzelnen Kalen-
derblatt, wofür das jeweilige
Team steht, was es tagtäglich
umsetzt und was es für seine
Kunden erreichen will. Mit der-
selben Energie wurde jedes
einzelne Foto inszeniert und
produziert. 
Natürlich wurde auch die Ge-
schichte hinter der Entstehung
der KUNSTwerke sichtbar ge-

Voll auf zack & noch mehr Platz!
Ein frischer Wind weht im RedZac-Shop, mit neuem Team und noch besserer Raumnutzung.

Klar strukturiert zeigt sich der
umgebaute RedZac-Shop im
Stadtwerke-Innenhof: Er strahlt
in neuem Glanz und mit neu-
em Team, das schwungvoll und
kompetent alle Fragen rund
um den E-Kauf beantwortet:
Stefanie Nimmrichter, Bettina
Wurzinger-Rechberger, Andre-
as Schlacher und Jürgen Kaiser
geben klare Orientierung durch
Fachwissen, persönliche Bera-
tung und zuverlässigen Tech-
nik-Service. Den richtigen Weg
weist auch der neue Eingangs-
bereich, der nun besser sichtbar
und barrierefrei gestaltet wor-
den ist. Der Shop selbst bietet
noch mehr Platz für Waren
und die Raumaufteilung zeigt
sich übersichtlicher. RedZac-
Kunden in Kapfenberg genie-

ßen einfach mehr: Das Ser-
vice-Extra von RedZac bein-
haltet Zustellung inklusive In-
betriebnahme und Einbau,

macht. So sorgten die inoffi-
ziellen Mitschnitte („Making-
ofs“) für ausgelassene Stim-

mung. Die Stadtwerke-Familie
bedankt sich für das große In-
teresse an ihren „Werken“!

Leihgeräte-Service, Altgeräte-
Entsorgung, Reparatur-Service
und vieles mehr. Eines ist klar:
Der RedZac-Elektroshop der

Stadtwerke Kapfenberg GmbH
steht weiterhin für entlastende
Fachberatung und regionalen
Service!
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Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Gerhard Steffl 
Ing. Peter Kovacic 
Hubert Schwarzenbacher 
Johanna Winkler 
Emma Stuhl 
Johann Hutter 
85-jährige Jubilare
Walter Schrittwieser 
Hermine Waitzl 
Walter Rochl 
Sieglinde Ruppnig 
Irmgard Pichler 
Michael Ficsor
Aloisia Grassauer
Friedrich Schwarz
Angela Schöberl 
Alois Stiegler 
Magdalena Sturm  
Hubert Freytag 
90-jährige Jubilare
Stefan Noda 

Maria Bruggraber 
Gertrud Eder 
Aloisia Puecher 
Rosa Panzer 
91-jährige Jubilarinnen
Gerhilde Puntigam 
Margareta Bieramperl 
Elisabeth Schweiger 
92-jährige Jubilarinnen
Johanna Schwab 
Christine Pachlinger 
Hermine Baumgartner 
94-jähriger Jubilar
Johann Heindl 
95-jährige Jubilarinnen
Rosa Walchberger 
Hildegard Spruzina
96-jährige Jubilarinnen
Christine Gruber 
Johanna Niemczyk 
Hilde Eppich 
Goldene Hochzeit
Walter und Edith Iberer
Karl und Maria-Luise 
Neunteuf
Adolf und Anna Stauffer
Otto und Anna Theiler
Diamantene Hochzeit
Franz und Maria Gatternig
Otto und Maria Bilak
Heribert und Margareta
Kargl
Eiserne Hochzeit
Johann und Friederike 
Friesenbichler

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Imamovic Esad und Turcinovic
Emina, beide Kapfenberg
Häuselhofer Markus und Hoff-
mann Nadja, Kapfenberg
Gassner Christian und Bruck-
ner Natascha, Kapfenberg
Mihai Ciprian-Romica und Mi-
haiescu Adela-Eva, Kapfenberg
Piemeshofer Manuel MSc und
Kadri Azra BA, Kapfenberg
Soporan Beniamin und Toader
Susanne, beide Kapfenberg
Sarb Adrian-Daniel und Solcan
Ligia Doris, beide Kapfenberg
Zöbinger Florian und Bota
Noemi, beide Graz
Zamponi Richard und Strasser
Nicole, beide Dobl-Zwaring

Gratulation zur Diamantenen Hochzeit Familie Oppitz.

Wir trauern um unsere  Verstorbenen

Gruber Alois, 76; Bittner Margarethe, 90; Loser Heinrich, 60; Kie-
fer Eva, 77; Marchler Friederike, 83; Terler Christine Maria, 87;
Köck Werner, 60; Maili Franz, 79; Pamsl Erich, 63; Prinz Josef
Mag., 68; Pichler Wilhelm, 88; Grießmayr Konrad, 79; Ringhofer
Ilse, 87; Höller Mario Johann, 47; Benedikt Margarete, 86; Huber
Gertrude, 89; Liska Erich, 86; 

Hochzeitsjubiläen, wie die
Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge -
gensatz zu den Geburts -
daten nicht amtlich er -
fasst. Daher ersuchen wir
die Ehepaare oder deren
Verwandte um Be kannt -
gabe der Hochzeitstermi-
ne unter Tel.: 03862/22501-
1410.

Zur Eisernen Hochzeit alles
Gute Familie Friesenbichler.

Alles Gute zum 90. Geburtstag Frau Katharina Fuchs.

Liebe frisch Vermählte!
Gerne veröffentlichen
wir im Amtsblatt Ihre
Hochzeitsfotos. 
Bitte senden Sie uns Ihr
schönstes Bild an:
oeffentlichkeitsar-
beit@kapfenberg.gv.at

Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

Juni  2017
3. 6. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
4. 6. Dr. SCHMIEDHOFER, J.-Böhm-Straße 45 0676/4760211
5. 6. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
10. 6. Dr. SCHULHOFER, Mariazeller Straße 52 25-6-55
11. 6. Dr. MAURITSCH,  J.Strauß-Gasse 3 33-1-19
14. 6. Dr. WAGNER, Wiener Straße 31 22-7-75-0
15. 6. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
17. 6. DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36 25-4-20
18. 6. Dr. MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-66
24. 6. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20
25. 6. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.
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Schutz vor Lärm und Belästigung!
Ziel unserer Lärmschutzverordnung ist die Einschränkung und Vermeidung von Lärmerzeugung und son-
stiger Belästigung und somit die Sicherung und Erhöhung der Lebensqualität in Kapfenberg. 

Nachstehend finden Sie Aus-
züge dieser Verordnung:
Grundregel: Handlungen und
Unterlassungen, die für sich
allein oder im Zusammenwir-
ken mit anderen Handlungen
und Unterlassungen geeignet
sind, durch Lärmentwicklung
das örtliche Gemeinschaftsle-
ben in einem, im Verhältnis
zu den jeweiligen örtlichen
Gegebenheiten, unzumutba-
ren Ausmaß zu beeinträchti-
gen, sind verboten.
Fahrzeuge außerhalb öffent-
licher Verkehrsflächen: (1) Die
Inbetriebnahme von nicht auf
öffentlichen Verkehrsflächen
abgestellten Kraftfahrzeugen
(ohne zwingenden Grund) so-
wie das Laufenlassen der Mo-
toren solcher Fahrzeuge am
Stand außerhalb behördlich
bewilligter Betriebsanlagen
für die Reparatur derartiger
Fahrzeuge ist verboten.
Gartenarbeiten: (1) Lärm ver-
ursachende Gartenarbeiten,
wie der Betrieb von motorisch
betriebenen Rasenmähern,
Heckenscheren, Baumsägen,

Spritzgeräten usw. dürfen nur
von Montag bis Freitag in der
Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr
und am Samstag von 7.00 bis
15.00 Uhr ausgeführt werden.
An Sonn- und Feiertagen ist
die Vornahme solcher Arbeiten
verboten. (2) Land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe, ge-
werbliche Gärtnereien sowie
das Städtische Dienstleistungs-
zentrum Wirtschaftshof und
Umweltschutz inklusive der
Städtischen Gärtnerei sind von
der Regelung ausgenommen.
Hausarbeiten:
(1) Lärm verursachende Haus-
arbeiten, wie das Klopfen,
Hämmern, Bohren und ähnli-
che Arbeiten dürfen nur an
Werktagen und zwar von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von
7.00 bis 19.00 Uhr und am
Samstag von 7.00 bis 15.00
Uhr ausgeführt werden. An
Sonn- und Feiertagen ist die
Vornahme solcher Arbeiten
verboten. (2) Ausgenommen
sind unerlässliche Reparatur-
arbeiten zur Behebung unvor-
hersehbarer Gebrechen.

Entsorgung von Glas bei Sam-
melstellen: (1) Das Einwerfen
von Glasflaschen in dafür vor-
gesehene, allgemein zugäng-
liche Sammelstellen in unmit-
telbarer Nähe von bewohnten
Objekten darf nur an Werkta-
gen und zwar von Montag bis
Freitag in der Zeit von 7.00 bis
19.00 Uhr und am Samstag
von 7.00 bis 15.00 Uhr ausge-
führt werden.
Betrieb von Fernsehgeräten,
Tonübertragungs- und Ton-
wiedergabegeräten und Mu-
sikinstrumenten
(1) Das Betreiben von Fernseh-
geräten, Tonübertragungs- und
Tonwiedergabegeräten und
Musikinstrumenten ist in öf-
fentlichen Anlagen und Flä-
chen nur zulässig, wenn andere
Personen nicht ungebührlich
belästigt werden.
(2) Das Betreiben von Fernseh-
geräten, Tonübertragungs- und
Tonwiedergabegeräten und
Musikinstrumenten ist in der
Zeit der Nachtruhe von 22.00
bis 6.00 Uhr über Zimmer-
lautstärke oder im Freien in

der Nähe von bewohnten Ob-
jekten verboten.
(3) Die Verwendung der oben
angeführten Geräte und In-
strumente durch Behörden,
Organe des Sicherheitsdiens -
tes, das Bundesheer sowie Ret-
tungs-, Feuerwehr- oder Kata-
strophenhilfsdienste und im
Rahmen einer nach dem Stei-
ermärkischen Veranstaltungs-
gesetz 2012, LGBl. Nr. 88/2012,
i.d.F. LGBl. Nr. 119/2015, geneh-
migten Veranstaltung sind von
der Regelung nach Abs. 1 und
2 ausgenommen.
Strafbestimmungen: Zuwider-
handlungen gegen die Bestim-
mungen dieser Verordnung
bilden eine Verwaltungsüber-
tretung und werden gemäß §
101 c (1) der Stmk. Gemeinde-
ordnung 1967, LGBl. Nr. 115/1967,
i.d.F. LGBl. Nr. 131/2014, mit einer
Geldstrafe bis € 1.500,– be-
straft. Die gesamte Lärm-
schutzverordnung ist auf der
Homepage der Stadtgemeinde
Kapfenberg unter „Bürgerser-
vice – Zuständigkeiten –
Rechtsvorschriften“ einsehbar.

Ihr Recht im Alltag
Richtiges Verhalten bei einem Verkehrsunfall! Kommt es zu
einem Verkehrsunfall, haben Unfallbeteiligte sofort anzuhal-
ten und die nächste Polizeidienststelle zu verständigen. Die
Unfallstelle ist entsprechend abzusichern und die Unfallbe-
teiligten haben an der Feststellung des Unfallherganges mit-
zuwirken. Ist bei einem Verkehrsunfall nur Sachschaden ent-
standen, darf die Verständigung der Polizei unterbleiben,
wenn die Unfallbeteiligten Namen und Anschrift nachwei-
sen können. Wird die Polizei verständigt, obwohl kein Perso-
nenschaden vorliegt, hat jene Person, welche die Anforde-
rung durchführt die sogenannte „Blaulichtsteuer“ in der Hö-
he von € 36,00 zu bezahlen. Bei Personenschaden muss un-
verzüglich Erste Hilfe geleistet oder Hilfe geholt werden. Bei
Unfällen mit Personenschaden kann neben einem Verstoß
gegen das Verwaltungsrecht auch ein gerichtlich strafbares 

Verhalten vorliegen. Wenn die
Voraussetzungen dafür erfüllt
sind, kann in diesem Fall auch
eine Strafanzeige wegen „Im-
stichlassen eines Verletzten“
oder Körperverletzung erstattet
werden. Ratsam ist, an Ort und
Stelle den Europäischen Unfall-
bericht auszufüllen und von den Beteiligten unterschreiben
zu lassen. Nach einem Unfall ist durch die Unfallbeteiligten
unverzüglich (längstens innerhalb einer Woche) die eigene
Haftpflichtversicherung und – sofern vorhanden – die eigene
Kaskoversicherung zu verständigen.Zumal gerade im Stra-
ßenverkehr ein Fahr- oder Beobachtungsfehler, der in weite-
rer Folge zu einem Verkehrsunfall führen kann, schnell ge-
schehen kann, empfiehlt es sich, die soeben angesprochenen
Punkte einzuhalten, um daraus resultierende Rechtsnachtei-
le zu vermeiden. 
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Bürgerservice-
Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde
Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderat Christopher Till
und Gemeinderätin Marianne Feistl Ihre Anliegen, die
Stadtgemeinde Kapfenberg betreffend, aber auch andere
Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg ver-
mittelnd eingreifen kann, vorbringen können, findetam
Dienstag, 27. Juni 2017 im Gasthaus Reitbauer-König in
Winkl um 17.00 Uhr statt.
Selbstverständlich können an den einzelnen Sprechtagen
auch Bewohner anderer Siedlungsgebiete vorsprechen.
Außerdem steht die Möglichkeit offen, außertourlich in
dringenden Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr.:
22501/DW 1002 mit den beiden Mandataren zu treffen.

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Juli/August 2017: Mo., 12. Juni 2017
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at

eva.steinrieser-lenger@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg.
Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser, Florian Zimmer, Öf-
fent lich keits arbeit. Für den Inhalt ver ant wortlich: Bürgermeister Manfred
Wegscheider. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak -
ters. Ge druckt auf Magnoprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach -
druck, auch auszugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.

Rotes Kreuz
3. Juni 2017, Führerschein-Kurs 
ÖRK-Kapfenberg, 9.00 –15.00 Uhr
8. Juni 2017, Blutspendeaktion
ÖRK-Kapfenberg, 14.00 –20.00 Uhr
17. Juni 2017, Erste Hilfe Grundkurs
ÖRK-Kapfenberg, 9.00 –17.00 Uhr

Was ist los im ISGS?
Jeden Dienstag findet von 14.30 bis
16.30 Uhr die Nachmittag-Spielgruppe
für Kinder von 1 ½bis 2 Jahren statt. Wir
gestalten, malen, basteln, singen und
tanzen und es bleibt auch genügend
Zeit, um zu spielen. Die Kinder werden auch mit einer
gesunden Jause versorgt. Vor der Sommerpause findet
noch einmal das Reparatur Café am Donnerstag, dem
22. Juni bei Jugend am Werk, Wiener Straße 130 a, statt.
Kommen Sie einfach mit Ihren Reparaturarbeiten vor-
bei! Pflegende Angehörige können sich am Dienstag,
dem 13. Juni von 18.30 bis 20.30 Uhr Informationen und
Ratschläge beim Pflegestammtisch im ISGS holen. Für
von Demenz Betroffene und deren Angehörige bietet
Sabine Stark von der Volkshilfe am Freitag, dem 23. Juni
von 8.30 bis 11.30 Uhr Beratung im ISGS an. Diese Ange-
bote sind kostenlos, es ist auch keine Anmeldung erfor-
derlich! Im Rahmen der Freiwilligenbörse Kapfenberg
lädt das Team der ISGS Drehscheibe am Mittwoch, dem
19. Juli von 15.00 bis 18.00 Uhr alle Freiwilligen und Inter-
essierten zu einem Informationsaustausch ein. Christi-
ne Brunnsteiner, bekannt vom ORF, wird über „Freiwilli-
gen Arbeit“ sprechen und Fragen beantworten.

Barrieren überwinden
…und Freunde finden. Mit diesem Motto will der ÖZIV
Jugendliche mit oder ohne Handicap ansprechen, um
außerhalb von Sozialen Netzwerken Freunde zu finden.
Aktivitäten planen, Interessen teilen und sich gegensei-
tig helfen ist die Devise. Bei Interesse wende dich telefo-
nisch an Lisa (0660/4113011) oder komm einfach freitags
ab 17.00 Uhr im Büro des ÖZIV am Lindenplatz vorbei.

Werde Facebook-Freund 
oder -Freundin der Stadt-
gemeinde Kapfenberg!

FACEBOOK.COM/STADTKAPFENBERG

Stellenausschreibung
Das Nachwuchsmodell Kapfenberg
erweitert sein Team für das neue Sport-
lerwohnheim der Teamsportakademie
und sucht ab 1.9.2017 eine Reinigungskraft mit Erfahrung
in der Gastronomie. Angeboten wird eine 20 Stunden
Beschäftigung.
Vorausgesetzt werden
• Erfahrung als Reinigungskraft (Reinigungsvorschriften,

etc.); 
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Verständnis für die Bedürfnisse Jugendlicher 

von 14 – 18 Jahre
• Erfahrung in der Gastronomie von Vorteil
Aufgaben: Reinigung der Sanitäranlagen, Zimmer, Appar-
tements und allgemeiner Hausflächen
Zu-,Vor- und Nachbereitung des Frühstücksbuffets
Arbeitszeiten: Montag bis Freitag, nach Diensteinteilung,
ca. 6.00 bis 14.00 Uhr
Ansuchen mit Lebenslauf bitte bis 15. Juni 2017 schriftlich
per Post an das Nachwuchsmodell Kapfenberg, Johann-
Brandl-Gasse 23, 8605 Kapfenberg, oder vorzugsweise
per email an kapfenberg@nachwuchsmodell.at.
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Vortrag „Fremden-
feindlichkeit“
Vortrag zum Thema „Fremdenfeindlichkeit und Islamo-
phobie“ von Frau Mag.a Grabovac Daniela, Leiterin der
Antidiskriminierungsstelle Graz in den Räumlichkeiten
des Internationalen Vereins Kapfenberg , 12.-Februar-
Straße 6 (im Innenhof Haus der Begegnung Innenstadt).
Dienstag, 13. Juni 2017 um 19.00 Uhr 

Lies was - Wochen
Im Rahmen der Kampagne „Bücherhel-
den. Lesen mehr als Worte“ von Landes-
rätin Ursula Lackner, startete unsere
Stadtbibliothek mit den „Lies was –
Wochen“.
Lesung: Karin Ammerer aus „Till Eulenspiegel“
Freitag, 9. Juni 2017, 14.00 – 15.00 Uhr 
Stadtbibliothek Kapfenberg im KUlturZentrum
Freier Eintritt! Anmeldung unter Tel. Nr.: 03862/22501
DW 1611 oder 1613, Begrenzte Teilnehmerzahl!

1. Steirischer Vorlesetag, Eltern lesen ihren Kinder vor!
Samstag, dem 1. Juli 2017, 10.00 – 12.00 Uhr wird in der
Stadtbibliothek vorgelesen.Bunter Nachmittag

Im Haus der Begegnung Altstadt findet jeden 3. Mitt-
woch im Monat ab 16.00 Uhr ein bunter Nachmittag
mit Musik statt, wo gerne getanzt werden darf. Auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt!

Filmklub 
Kapfenberg

Di, 6. 6.: 62. historischer Vortragsabend:
„140 Jahre Obersteirer – Woche“

Di, 13. 6.: Film-Staatsmeisterin 2016 Doris DVORAK
zu Gast: Spielfilm „Auszeit“

54. Film-Staatsmeisterschaft 14.-17. Juni 2017 in Kufstein 
Di, 20. 6.: Abschluss – Filmabend: Staatsmeister-

schaft 2017 und Finissage: „Naive Hinter-
glasmalerei“

Fr, 23. 6.: Sommer-Vorstandssitzung bei Timo
Kandlbauer (St. Lorenzen /M. ; Haydnstr. 4)  

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957

Naturfreunde Ausflug
Ausflug nach Aflenz/Jauring am Freitag, dem 7. Juli 2017,
Abfahrt um 10.00 Uhr am Europaplatz und nach Verein-
barung. Mittagessen und kleine Wanderung mit
anschließendem Besuch der „Holzschnitzerei Hollerer“.
Buskosten 17 € Mitglieder/20 € Nicht-Mitglieder, 
Tel.: 0664/73112290

Offener Leseabend
Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg
lesen neue Texte. Anschließend besteht die Möglichkeit,
in lockerer Atmosphäre darüber zu diskutieren. Auch die
Besucherinnen und Besucher dieser Veranstaltung sind
eingeladen, eigene Texte mitzubringen, zu lesen und
gemeinsam zu besprechen.
Donnerstag, 1. Juni 2017, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3

Literaturcafé
Donnerstag, 22. Juni 2017, 18.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3Freizeit Sport Aktiv

Schwimmkurse 
Sommerintensivkurs – Start 12.7.2017 
Anfänger: 8.30, 9.45 und 11.00 Uhr
mäßig Fortgeschrittene: 10.15 Uhr 
Fortgeschrittene: 9.00 Uhr
Privatschwimmkurse nach Vereinbarung!
Unser aktuelles Gesundheits- und Sportprogramm auf:
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at oder tele-
fonisch unter 0664/9109441 bzw. 03862/25365 

Bioresonanztherapie 
Schmerzfrei Blockaden lösen, auch geeignet für Kinder.
Unterstützt bei: Allergien, Hautproblemen, Migräne,
Schmerzen, Magen und Darm Beschwerden, psychische
und physische Belastungen, akute und chronische Pro-
bleme aller Art; Jennifer Gräser, Parschlug - Haus der
Begegnung, 0676 96 90 392
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ece Grillfest
Zum Grillfest samt buntem
Programm lädt das ece Kap-
fenberg am 30. Juni und 1. Juli
– leckere Schmankerln, chillige
Live-Musik, regionale Ausstel-
ler und attraktive Angebote
der ece Shops warten auf alle
Besucher! 

BalladSchinkenBalladSchinken

aufauf Rock?Rock?
BockBock
100% Livemusik100% Livemusik

Info und 

Anmeldungen: 

feuerwehr-diemlach.at

oder  

0664 / 396 26 08BEACH
PARTY

oida!

ab 10 Uhr So, 18. JuniSa, 17. Juni

www.feuerwehr-diemlach.at

ab 12 Uhr
Unterhaltung mit:

FREIWILLIGE FEUERWEHR
KAPFENBERG-DIEMLACH

ab 18 Uhr Zeltfest
es unterhalten Sie: mit B

occi
atu

rnier

FRÜH
SCHOPPEN

ab 10 Uhr Musikverein Pogier

Grillhendl
Kinder

betreuung
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SOMMERFIT
IN KAPFENBERG
ab 10. Juli 2017 kostenloses Sommer-Bewegungsprogramm
Übungsplan vom 10.  Juli – 7. September 2017
AU-Eishütte Walfersam/Pioniersteg

Donnerstag

Power Aerobic 

Dienstag

Body Work-out 

Montag

Fit-Gymnastik 

Zumba Gold

Zeit

8.00 – 9.00 

18.00 – 19.00 

Mittwoch

Wirbelsäulen-
Gymnastik 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich und es besteht kein Teilnahmezwang
Achtung: Bei Schlechtwetter sind die Einheiten automatisch abgesagt!
Informationen zum Programm „Sommerfit in Kapfenberg“ erhalten Sie unter 03862 - 22501 - 1501
oder unter E-Mail: markus.motschnik@kapfenberg.gv.at

Oldtimer am Hauptplatz
Der Oldtimer-Club Wirtshaus Wurmerl stellte am
Kapfenberger Hauptplatz über 70 Oldtimer aus. 

Zu sehen waren Mopeds, Mo-
torräder, Traktoren und natür-
lich alte PKW’s die alle liebevoll
restauriert wurden. Über 600

Gustostückerl in Sachen „Oldtimer“.

Besucher wohnten der tollen
Veranstaltung bei. Das High-
light aus Liebhaber-Sicht war
ein Ford aus dem Jahre 1932.

RATHAUSHOF
KONZERTE 2017
Fr            2. Juni
Fr          9. Juni
Fr     23. Juni
Fr   30. Juni
Immer 17 Uhr – immer Eintritt frei!

Werkskapelle Böhler Kapfenberg
Kapfenberger Gospelsingers 
Trachtenverein Floninger

Musikverein Pogier 
collegium vocale kapfenberg
Mürztaler Volkstanzkreis

Musikverein Parschlug
Trachtenverein Hammerschmied

Stadtkapelle Kapfenberg
Sängerchor Schirmitzbühel
SKK voice & guitar
Akkordeonorchester der Musikschule Kapfenberg

Kunst und Krempel
Unter diesem Slogan stand das diesjährige Kinder-Kultur-
festival „Salto Culturale“. Die knapp 100 jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer konnten sich bei verschiedens-
ten Workshops und Kursen kreativ austoben.

6 in the city
6 Freitage
6 Bühnen
36 Live Acts

ab 30. Juni 
ab 18.00 Uhr
Eintritt frei!
Bei jedem Wetter!
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Falken halten Klasse
Die KSV 1919 schafft trotz Punkteabzug den Ver-
bleib in der zweiten Bundesliga. 

Nicht zuletzt aufgrund des
neuen Trainers Robert Pflug,
der die Manschaft für die letz-
ten drei Spiele der Saison noch

Einen starken Support benötigen unsere Kicker auch in Zukunft!

einmal motivieren konnte. Ein
besonderer Dank gilt den treu-
en Fans, die jede Partie für
unsere Mannschaft da sind.

Sportliche Schüler
Zahlreiche Schüler der NMS Kapfenberg Stadt haben auch
heuer wieder am Kapfenberger Stadtlauf teilgenommen.
Wieder gab es Topplatzierungen und großes Lob für die
Teilnehmer, welche die Sportschule würdig vertreten ha-
ben.

Basketball voller Power
Mit 3:1 Siegen gegen Gmunden sicherten sich die ece bulls
den Einzug ins Finale der österreichischen Basketball Bun-
desliga. Jetzt wartet auf Spieler und Fans ein „heißer Tanz“
in einer aufregenden „Best of 7-Serie“.

Kicker an den Schulen
Im Rahmen einer Schuloffensive besuchte KSV-Profi Victor
Santos Sa die „Erstklassler“ der Volksschule Walfersam.
Der Brasilianer spielte mit den Kindern Fußball und strah-
lende Kinderaugen himmelten ihn dabei an. 

Staffelsieg und 1. Plätze
Tolle Ergebnisse beim Nachwuchsmeeting und bei den Steirischen Staf-
felmeisterschaften erzielten die Athleten des Nachwuchsmodells und
der KSV-Leichtathletik in Leibnitz. Bei schönem Wetter konnten beachtli-
che Leistungen erzielt werden – allen voran der Steirische Meistertitel
über 3x800 m der Frauen mit Lotte Seiler, Thea Grubesic und Maureen
Wundsam und der 3. Platz bei den 3x600 m der U14 mit Elena Maggele,
Amelie Kertelits und Anna-Lena Mandl! In den Nachwuchsklassen sieg-
ten ebenfalls Anna Lena Mandl (50 m Hürden) und Amelie Kertelits (Vor-
tex Weitwurf).
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Kinoreifes Tischtennis
Großes Kino in Kapfenberg. Bei der Tischtennis-Show wurde kürzlich dem
Publikum eine tolle Show geboten.

Jean-Michel Saive, ein groß-
artiger Sportler, ein Meister
seiner Zunft und vielleicht der
nächs te ITTF-Präsident zog
bei der Tischtennis-Show in
Kapfenberg alle Register seiner
sportlichen, schauspieleri-
schen und menschlichen Qua-
litäten. Das Publikum ging

Jean-Michel Saive begeister-
te das Publikum.

großartig mit und Schieds-
richter Steven Schloffer hätte
einen Oscar verdient. Auch
die „Nebendarsteller“ Philippe
Saive, Nicole Galitschitsch und
David Vorcnik spielten ihre
Rolle perfekt. 
Moderator Björn Schabereiter
sorgte für tolle Stimmung.

Bei den ÖM U15 in Salzburg
holte Michael Galitschitsch
Silber im Teambewerb mit der
Steiermark und Bronze im
Doppel mit dem Grazer Ma-
nuel Matlschweiger. Sowohl
bei den „Steirischen“ U15 als
auch U18 hatten beide zuvor
schon Gold gewonnen.

Tennis-Wintercup
Nach dem sehenswerten 3. Platz bei den Steirischen Kids-
Landesmeisterschaften im U-11 Bewerb endet auch die
Turnierserie des Kids Wintercups für den Kapfenberger
Nachwuchsmodell-Spieler Tim Blumauer sehr erfolgreich.
In Kindberg spielte er um den Titel mit, musste sich erst
nach zwei Siegen seinem Kontrahenten geschlagen geben
und holte den 2. Platz. Nun steht wieder das Training im
Vordergrund, bevor die steirische Meisterschaft der U11
Regionalliga beginnt.

Unglaubliches Ergebnis
Sieben Vereine traten bei der diesjährigen ASKÖ Landes-
meisterschaft im Schwimmen in Kapfenberg an. 25
Schwimmer gingen für das Nachwuchsmodell und den SV
Kapfenberg an den Start und landeten mit insgesamt 111
Medaillen (55x Gold, 38x Silber, 18x Bronze) ganz vorne in
der Medaillenwertung! Besonders stolz dürfen Victoria
Schattleitner, Niklas Reisner und Lena Moser sein. Sie wur-
den vom ASKÖ für die CSIT world games vom 13. bis 18. Ju-
ni 2017 in Riga nominiert.

Fight Gala
Der Kapfenberger Marco Pleschberger hat seinen
Kampf bei dem 4-Mann-Turnier auf der Mix Fight
Gala in Deutschland/Heilbronn leider gegen den
sehr starken Regian Eersel verloren. Der Holländer
ging am Ende als Gesamtsieger hervor. Die Mix
Fight Gala, bei der die besten Kämpfer aus ganz
Europa kämpfen, wurde in China, in der Türkei und
in Deutschland übertragen und soll demnächst
auch bei uns auf Eurosport zu sehen sein.
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Start ins Schulleben
Im Zuge des Projektes „Lesemäuse“, welches in allen Kindergärten der Stadtgemeinde umgesetzt wird,
besuchten die Vorschulkinder mit den Pädagoginnen die Stadtbibliothek. 

Damit soll den Kindern der
Zugang in die Welt der Bücher
erleichtert und der Umgang
mit Büchern zur Selbstver-
ständlichkeit werden. Die
Stadtgemeinde wünschte mit

dem „Buchstart-Sackerl“ in
dem unter anderen ein Buch,
Lesezeichen und alle Infos zur
Stadtbibliothek zu finden sind,
bereits jetzt alles Gute für den
Schulbeginn.

Die Schulanfänger freuten sich über das Geschenk.

Das kleine Reibeisen
Der Kapfenberger Literaturkreis lud zum 34. Mal zur Prä-
sentation des Literatur- und Kulturmagazins „Reibeisen“.
Neben erwachsenen Autorinnen und Autoren lasen erst-
mals auch Schülerinnen und Schüler der 2c Klasse eigene
Texte, die sie in einer Schreibwerkstatt im Rahmen der Li-
teraturbiennale 2016, mit der deutschen Autorin Sigrid
Uhlig, erarbeitet hatten. Die gesamten Ergebnisse der
Schreibwerkstatt wurden in der Broschüre „Das kleine
Reibeisen“ veröffentlicht.

Woche der offenen
Klassentüren
Die Klassentüren der Musikschule stehen allen Interes-
sierten von 26. bis 30.Juni 2017 täglich von 14.00 bis 18.00
Uhr offen. Die Lehrerinnen und Lehrer freuen sich auf Ih-
ren Besuch und stehen Eltern und Kindern mit Rat und
Tat beim „Schnuppern“ zur Seite.
Unterrichtsangebot: Elementares Musizieren, Instrumen-
talunterricht, Ensembles, Tanz- und Bewegungserzie-
hung; Rückfragen unter: Tel. 03862-22501-1619; 
musikschule@kapfenberg.gv.at

Lehrausgang in die
Bibliothek
Kürzlich besuchte die 1c der NMS Körner die Kapfenberger
Stadtbibliothek. Frau Mandl, Leiterin der Bibliothek, er-
klärte sehr anschaulich den Aufbau und die Ordnung in
einer Bibliothek. Die Mädchen und Buben durften an-
schließend selbst „Bibliothekare spielen“ und ordneten
mit großem Eifer Bücher in die entsprechenden Regale
ein. Schließlich blieb auch noch genug Zeit, um in das ein
oder andere Buch hineinzuschmökern. 
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Unter fremdem Himmel
Mit dem Thema Arbeitsmigration beschäftigt sich die aktuelle Ausstellung im KUlturZentrum.

Nach Wien, Graz und Klagen-
furt ist die Wanderausstel-
lung „Unter fremdem Him-
mel“ jetzt zu Gast in Kapfen-
berg. Aufgearbeitet wird da-
bei das Leben der jugoslawi-
schen Gastarbeiter in Öster-
reich. Gerade Kapfenberg hat
in den Jahren nach dem An-
werbeabkommen zwischen
Österreich und Jugoslawien

1966 einen großen Zustrom
an jugoslawischen Arbeits-
kräften erfahren. Eine Vielzahl
dieser Arbeiter verblieb in
Kapfenberg und ist bereits
längst integriert. Wie zum
Beispiel Niki Ivković, Inhaber
des Gasthofs Niki in Redfeld,
dessen Geschichte bei der
Ausstellung ausführlich ge-
schildert wird.

Öffentliche Probe
Der Musikverein Pogier veranstaltete für Interessierte
eine öffentliche Probe. Der Hintergrund an dieser Aktion
war es, Jugend für den Verein zu gewinnen. 15 Kinder nah-
men mit ihren Eltern teil und konnten die musikalischen
Klänge des Musikvereins genießen. Anschließend konn-
ten alle Kinder verschiedene Instrumente probieren, die
von Musikerinnen und Musikern erklärt wurden.

Mit Herz gespielt
Im Spiel!Raum der Musikschule fand Ende April das Ab-
schiedskonzert des Gitarrenlehrers Wolfgang Herz statt.
Er und drei seiner langjährigen Schüler entführten die Hö-
rer auf „Linien der Sehnsucht“ in ferne, südliche Länder
aber auch in die schwermütigen Tiefen der eigenen Seele.
Jene „Linien“ erschienen konkret in Gestalt von Herz' über
Jahre hinweg gesammelten Grafiken, deren Einblendung
der Musik eine weitere Dimension verliehen. Die gelunge-
nen Arrangements für Gitarrenensemble (u.a. über Miles
Davis) wie auch Wolfgang Herz' eigene Kompositionen
begeisterten das zahlreiche Publikum.

Eine interessante Ausstellung mit Bezug zu Kapfenberg.

Ausstellungsdauer: 
17. Mai 2017 bis 23. Juli 2017
Zeitzeugengespräch in Form
eines Stadtrundgangs:
mit Niki Ivković und Joachim
Hainzl (Kurator)
23. Juni 2017, Beginn: 17.00 Uhr

KuratorInnenführung durch
die Ausstellung
11. Juni, 23. Juli 2017, 14.00 Uhr 
Kurzfilm Screening
11. Juni 2017, 16.30 Uhr
KUlturZentrum (KUZ), Mürz-
gasse 3, 8605 Kapfenberg

Begabtenkonzert
Am 23. Juni um 18.30
Uhr wird die 12-jähri-
ge Kapfenberger Mu-
sikschülerin Jenny
Gheorghita, die nun
an der Begabtenklas-
se der Kunstuniversi-
tät Graz bei Prof. Emi-
lio Percan studiert, im
Spiel!Raum in einem
Konzert eine Kostpro-
be ihres Könnens mit
Werken von Vivaldi,
Grieg, Kreisler u. a.
präsentieren.
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mittelalterliches

burg oberkapfenberg

24. - 25. juni 2017

www.compact-druck.at
WIRTSCHAFTS & TOURISMUS 
Verband Kapfenberg

           Wir präsentieren 2017 
KELVIN KALVUS     HEXE ROXANA      MERLET 
LUX AETERNA       BRAAGAS       FOOLPOOL 
STORICO E SBANDIERATORI CITTA DI CASTIGLION FIORENTINO

Fahnenschwinger 
      

und vieles mehr! – siehe www.ritterfest.at

„Das schönste historische Fest Österreichs!“ 
Ritterkämpfe, Gaukler, Musik der Spielleut’ und Vaganten,
Greifvögel, mittelalterlicher Markt und vieles mehr… 
Einlass:  Samstag und Sonntag ab 11.00 Uhr - Eintritt: € 12,–/pro Tag - Vor-Vk. € 10,–/pro Tag
Ermäßigte Karten € 8,–/pro Tag im Vor-Vk. € 7,–/pro Tag - Kinder bis 14 Jahre frei!  

€ 4,–/pro Vorstellung
Gratis Bus vom Roseggerpark, Sportzentrum und Europaplatz auf die Burg
Karten: Burg, KUlturZentrum Kapfenberg und Tourismusbüro Kapfenberg
Infos und Vorverkauf: 03862/22501-1608 - kuz@kapfenberg.gv.at  

VOCAL
NIGHT,17
Gesangsklasse für Popularmusik der 
Musikschule Kapfenberg und der Band GBJ
Gerhard Überbacher (git, keys) / Patrick Zündel (keys) / Bernhard Wimmer (drums)

Josef Kapfenberger (bass)

Do 22. Juni 2017
Spiel!Raum, 19 Uhr
Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg
Eintritt: Erwachsene € 8,– / Schüler & Studenten € 4,–
Karten: KUlturZentrum Kapfenberg, Mo bis Fr 9 – 12 und Mo bis Do 14 – 17 Uhr
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter www.oeticket.com MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören

ABO-KONZERTE
SAISON16/17

Fr 9. Juni 17

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

Einführungsvortrag  18.45 bis 19.15 Uhr im Musikzimmer des Hotel Böhlerstern –
Eintritt frei! Univ.-Prof. Dr. Harald Haslmayr, Kunstuniversität Graz 
Hotel Böhlerstern, Theatersaal, Friedrich-Böhler-Straße 13
Karten: KUlturZentrum Kapfenberg, Mo bis Fr 9 – 12 und Mo bis Do 14 – 17 Uhr
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter www.oeticket.com
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur

lass dich hören

ORCHESTERKONZERT,  19.30 Uhr,  Hotel Böhlerstern  Kapfenberg

Peter  und 
der  Wolf
Andreas Schablas: Klarinette 
Sprecherin: Julia Stemberger 
Dirigent: Helmut Traxler

Wolfgang Amadeus Mozart: 
Konzert für Klarinette & Orchester A-Dur
Sergej Prokofjew: „Peter und der Wolf“ op. 67
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Fr 2. Juni 2017
Festhalle Parschlug, 19.3o Uhr

„A Brazilian Journey“

Einlass: 18.30 Uhr, Parschluger Hauptstraße 14b, 8605 Kapfenberg
Eintritt: Vorverkauf € 10,– / Abendkasse € 15,–
Karten: KUlturZentrum Kapfenberg, Mo bis Fr 9 – 12 und Mo bis Do 14 – 17 Uhr
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter www.oeticket.com
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Edison Tadeu
Percussion

Anush Apoyan
Gesang




